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Was ist rechte Esoterik überhaupt?
Rechte Esoterik verbindet spirituelle Weltanschauungen mit völkischem Denken, 
Rassismus, Antisemitismus und autoritären Gesellschaftsideen. Sie nutzt  
Naturverbundenheit, eine vermeintlich „natürliche Ordnung“ oder Verschwörungs- 
erzählungen zur Legitimierung von ausgrenzenden Ideologien.

Umweltbildung im  
Spannungsfeld von Esoterik  
und Verschwörungsideologien

Was sind Verschwörungsideologien überhaupt?
  Misstrauen gegenüber Staat, Wissenschaft und Medien 
  Glaube an „geheime Eliten“, „Weltverschwörungen“ oder eine „Neue Weltordnung“
  Natur wird romantisiert als ursprünglicher Gegenpol zur „modernen, verdorbenen“ Welt 
  Ablehnung von Technologie, Impfungen oder Klimaschutzmaßnahmen als „Fremdsteuerung“

Warum ist Umweltbildung davon betroffen?
   Rechte Akteure kapern Naturschutz-Themen, um Anschluss an die gesellschaftliche Mitte zu 

finden   Begriffe wie „Heimat“, „Naturvölker“, „Blut und Boden“ werden historisch aufgeladen 
genutzt   „Grüne Tarnung“: Umweltbewegung als Einstiegstor für menschenfeindliche Ideologien  
 Biologistische Argumente: Menschenrechte werden „der Natur“ untergeordnet
  Rechte und verschwörungsideologische Gruppen versuchen versuchen gezielt, in 
Umweltbildungskontexte einzudringen 

  Begriffe wie „Natur“, „Heilung“ oder „Ganzheitlichkeit“ werden ideologisch umgedeutet 
  Spiritualität wird genutzt, um ausgrenzende Narrative zu legitimieren 
  Kinder- und Jugendbildung kann unbemerkt Ziel solcher Einflussnahme werden
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„Holistische Weltanschauung“

„Ganzheitlichkeit“

„Heimat bewahren = Natur schützen“

„Klimahysterie“ oder „Ökodiktatur“

„Die Natur kennt keine Schwäche“

„Zurück zur natürlichen Ordnung“„Zurück zur natürlichen Ordnung“

FARN – Fachstelle Radikalisie-
rungsprävention und  
Engagement im Naturschutz

Veritas – Fachstelle für  
Verschwörungserzählungen

Sekten-Info NRW

Belltower.News  
(Amadeu Antonio Stiftung)

Bundesverband  
Mobile Beratung

Esoterische Idee von Harmonie und kosmischer Ordnung, wird 
umgedeutet zur Ablehnung moderner Werte wie Gleichstellung,  
Vielfalt oder Menschenrechte. Häufig verbunden mit biologisti-
schem Denken (was „natürlich“ ist, ist auch richtig).

Übertragung eines angeblichen Naturgesetzes („nur der*die 
Stärkste überlebt“) auf gesellschaftliche Fragen als Grundlage 
sozialdarwinistischer Ideologien.

Kritik an Klimapolitik wird emotionalisiert. Wissenschaft wird als 
dogmatisch oder gesteuert dargestellt. Esoterische Technik
skepsis trifft auf anti-demokratische Abwehr von Veränderung.

Naturschutz wird nationalistisch aufgeladen: „die eigene Scholle“, 
„Volkskörper“, „Blut und Boden“. Emotionale Verbindung zur Land-
schaft wird politisch instrumentalisiert.

Unter anderem in der Esoterik genutzter Begriff für die Verbind- 
ung von Körper, Geist und Natur. In rechten Kontexten wird er 
genutzt, um sogenannte Schulmedizin, Aufklärung oder kritisches 
Denken pauschal abzulehnen. Gleichzeitig dient er als Einstieg  
in spirituelle Weltbilder mit klaren Hierarchien (z. B. „reine Lebens- 
weise“, „ursprüngliche Völker“).

Klingt erstmal weltoffen, meint aber oft eine geschlossene Welt-
sicht mit klaren „Wahrheiten“. In rechts-esoterischen Kontexten  
ist es oft verbunden mit Verschwörungsdenken, Hierarchie 
und Ablehnung demokratischer Aushandlung. Der Begriff ist 
anschlussfähig an das Denken in organischen „Volkskörpern“ 
– ein zentrales Motiv völkischer Ideologie.

Ideologischer Hintergrund und Bedeutung

Zur Quellenliste

Beratungsstellen und Unterstützung
Beratung und Bildung für Gruppen, 
Träger und Einzelpersonen

Workshops, Beratung, Materialien

Hilfe bei esoterischer Radikalisierung
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Typische Narrative und Slogans
– und was dahinter steckt
Viele Begriffe und Erzählungen aus der Esoterik wirken zunächst positiv oder 
unpolitisch: „Ganzheit“, „Natürlichkeit“, „Heilung“. Doch manche davon werden 
von rechten Akteur*innen gezielt verwendet, um ausgrenzende oder autoritäre 
Weltbilder zu legitimieren. Hier sind einige typische Aussagen:


